167 — 


Goeſetz⸗ Sammlung 
fuͤr die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


e e 


(No. 1561.) Geſetz wegen naͤherer Beſtimmung der Rechte der Fideikommiß⸗Anwarter in 
denjenigen Theilen der Rheinprovinz, welche bei Aufloͤſung der fremden 
Herrſchaft zum Großherzogthume Berg gehört: haben. Vom 23ſten Ans 
guſt 1834. 


Mir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König von 
Preußen ꝛc. dc. i 

Nachdem Wir über die Rechte der Fideikommiß⸗Anwarter fuͤr die zur 
Provinz Weſtphalen gehoͤrigen Theile des vormaligen Großherzogthums Berg, 
unterm 1Aten Juli v. J. das Nähere beſtimmt haben, ſo verordnen Wir auf 
den Bericht Unſeres Staatsminifterii und nach erfordertem Gutachten Unſeres 
Staatsraths und Unſerer Rheiniſchen Provinzialſtaͤnde auch für die zur Nheinpro⸗ 
vinz gehoͤrigen Landestheile des vormaligen Großherzogthums Berg, wie folgt: 

Die Wirkung der ſeit der Publikation des Geſetzes vom 23ſten Maͤrz 
1828. unterlaſſenen Anmeldung fideikommiſſariſcher Rechte bei der Hypotheken⸗ 
Behörde, ſoll nicht in dem gaͤnzlichen Verluſte dieſer Rechte und in dem Ueber⸗ 
gange des Fideikommiſſes in das freie Eigenthum des Beſitzers, ſondern nur 
darin beſtehen, daß diejenigen Fideikommiß⸗Anwarter, welche ihre Rechte anzu⸗ 
melden unterlaſſen haben, verbunden ſind, alle von dritten Perſonen darauf er⸗ 
worbenen dinglichen Rechte als gültig anzuerkennen. Fideikommiß⸗Anwarter, 
welche ihr Recht innerhalb der bis zum 30ſten April 1834. verlaͤngerten Friſt, 
bei der Hypothekenbehoͤrde angemeldet haben, ſind jedoch nicht ſchuldig, die ſeit 
Publikation des Geſetzes vom 23ſten Maͤrz 1828. bis zu ihrer Anmeldung von 
dritten Perſonen auf das Fideikommiß erworbenen Rechte, als gültig anzu⸗ 
erkennen. 


2 


In Bezug auf den Fideikommiß⸗Beſitzer und deſſen Erben behalten ni 
SH er 
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her die Anwarter die ihnen zuſtehenden Rechte, und ſind befugt, ſolche zu jeder 
Zeit bei der Hypothekenbehoͤrde anzumelden und eintragen zu laſſen. 


F. 3. 

Auch bleibt es ihnen unbenommen, der unterlaſſenen Anmeldung unge⸗ 
achtet, aus dem Vermoͤgen des Beſitzers, welcher das Fideikommiß feit der Ders 
kuͤndigung des Geſetzes vom 23ſten März 1828. veräußert, oder einem dritten 
ein dingliches Recht darauf beſtellt hat, ſo weit es die beſtehenden Geſetze ge⸗ 
ſtatten, Erſatz zu fordern. 

Urkundlich unter Unſerer Hoͤchſteigenhaͤndiger Unterſchrift und beigedruck⸗ 
tem Koͤniglichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin, den 23ſten Auguſt 1834. 


(L. S.) Friedrich Wilhelm. 


; Carl, Herzog zu Mecklenburg. 
v. Kamptz. Muͤhler. 


(No, 1562.) 
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(No. 1562.) Allerhöchſte Kabinetsorder dom IAten September 1834., betreffend die Sub: 
8 haſtation von Berg und Huͤttenwerken und von Bergantheilen nach der 
Verordnung vom Aten Maͤrz d. J. 


Als den in Ihrem Berichte vom 7ten v. M. angeführten Gründen ſetze Ich, 
mit Aufhebung der Vorſchrift Nr. 2. $. 410. des Anhanges zur Allgemeinen 
Gerichtsordnung und unter Modifikation des §. 23. der Verordnung über den 
Subhaſtations⸗ und Kaufgelder⸗ oder Liquidationsprozeß vom Aten März d. 3 5 
nach Ihrem Antrage, hierdurch feſt: daß auch bei Subhaſtation von Berg⸗ und 
Huͤttenwerken und von Bergantheilen die Beſtimmungen des $. 8. und des er- 
ſten Satzes im $. 14. der Verordnung vom Aten Maͤrz d. J. mit Beſchraͤn⸗ 
kung auf die bei Gegenſtaͤnden unter 5000 Rthlr. an Werth vorgeſchriebenen 
Foͤrmlichkeiten in Anwendung zu bringen ſind. Sie haben dieſen Erlaß durch 
die Geſetz-Sammlung bekannt machen zu laſſen. 
Berlin, den 14ten September 1834. 


Friedrich Wilhelm. 


An 
die Miniſter der Finanzen und der Juſtiz. 


(No. 1502 — 1363.) (No. 1563.) 
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(No. 1563.) Allerhoͤchſte Kabinetsorder vom 21ſten Oktober 1834., wegen fernerer Anwend⸗ 
barkeit der Zollerhebungs⸗Rolle vom 30ſten Oktober 1831. für das 
Jahr 1835. 


Auf 9 Ihren Bericht vom Läten d. M. genehmige Ich hiermit, daß die unterm 
30ſten Oktober 1831. bekannt gemachte Erhebungs⸗Rolle der Eingangs⸗, Aus⸗ 
gangs⸗ und Durchgangs⸗Abgaben mit den durch Meine Order vom 18ten No⸗ 
vember 1833. angeordneten Abaͤnderungen derſelben auch fuͤr das Jahr 1835. 
in Anwendung komme, wornach Ss“ Sie das Erforderliche zu verfügen er⸗ 
mächtige. 

Berlin, den 21ſten Oktober 1834. 


* 


ride Wilhelm. 


An a 
den Staats⸗ und Finanzminiſter Maaſſen. 


